
SEB  investiert  weitere  2,7
Mio.  Euro  in  Kanalsanierung
und Straßenbauarbeiten
Der Betriebsausschuss des Rates der Stadt Bergkamen Hat in
seiner jüngsten Sitzung Aufträge in Höhe von 2,7 Mio Euro
vergeben,  Dabei  handelt  es  sich  um  die  Kanalsanierung  im
Siedlungsgebiet  „In  der  Dille“  in  Rünthe,  in  der
Landwehrstraße und in der Karl-Arnold-Straße  im Bergkamen-
Mitte.

Im Jahre 2010 wurde das öffentliche Kanalnetz in Rünthe mit
Hilfe  von  Kamerabefahrungen  etc  durch  den  SEB  und
Spezialfirmen untersucht. Es handelt sich um eine Gesamtlänge
von 19,68 km . Die Untersuchung ergab, das 30 Prozent der vor
ca. 40 Jahren eingebauten Kanalrohre einen auf Bergschäden
zurückzuführenden Zustand haben, der es erforderlich macht,
diese Rohre umgehend zu sanieren. Im vom Rat beschlossenen und
von  der  Bezirksregierung  genehmigten
Abwasserbeseitigungskonzept  ist  eine  Sanierung  ab  2013
vorgesehen. Die RAG beteiligt sich an den Sanierungskosten mit
46,3 Prozent der entstehenden Kosten!

Als erste Maßnahme wird jetzt das Siedlungsgebiet „In der
Dille“  in  Angriff  genommen.  Zur  Ausführung  kommt  ein
Inlinerverfahren, damit Straßen nicht umfänglich aufgerissen
werden  müssen  und  die  Belästigungen  durch  die  Baustelle
minimiert werden.

Der  Auftrag  in  Höhe  von  1,5  Mio.  €  wurde  nach  erfolgter
Ausschreibung an die Fachfirma Diringer und Scheidel aus Herne
vergeben,  die  in  Bergkamen  schon  mehrere  Bauvorhaben  mit
dieser Technik erfolgreich ausgeführt hat.  Die zur Verwendung
kommenden Inliner werden zu wesentlichen Teilen übrigens in
Bergkamen-Rünthe  bei  der  im  Bereich  des  Schachtes  III
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ansässigen  Firma  R  und  S  hergestellt.

Weiterbau an der Landwehrstraße
Vergeben wurden durch den Betriebsausschuss auch die Arbeiten
für die Straßenbauarbeiten der Landwehrstraße zwischen Grüne
Insel und Werner Straße. Diese sollen sich unmittelbar an die
Kanalsanierung  -/erneuerung  anschließen.  734.000,–  €  kostet
dieser  Ausbau.  Das  Land  NRW  hat  mittlerweile  verbindlich
zugesagt,  sich  an  den  Ausbaukosten  mit  226.000,–  €  zu
beteiligen, da es sich bei der Landwehrstraße bekanntlich um
eine Landesstraße handelt. Den Auftrag erhielt die Fa. Hugo
Schneider aus Hamm.

2. Bauabschnitt Karl-Arnold-Straße
Nachdem  der  1.  Abschnitt  die  Kanalsanierung  im
Inlinerverfahren  durchgeführt  werden  konnte,  müssen  die
weiteren  Sanierungsarbeiten  in  offener  Baugrube  umgesetzt
werden. Auch hier wurde durch den BA ein Auftrag in Höhe von
472.000,– € vergeben. Die RAG beteiligt sich mit 46,3 Prozent
an  den  Kosten,  da  die  Schäden  auch  hier  infolge  von
Bergbautätigkeiten  aufgetreten  sind.

Betriebsleiter Horst Mecklenbrauck: „Mit diesen und anderen
bereits erteilten Kanalbauarbeiten bleibt auch 2013 der SEB
der  mit  Abstand  größte  Auftraggeber  für  öffentliche
Bauleistungen der Stadt Bergkamen. Ingesamt stehen in diesem
Jahr Vergaben in Höhe von rund 7 Mio. € an, die weitestgehend
an die regionale Bauwirtschaft gehen.“


